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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG Niederdorfelden : TSV 1872 Klein-Auheim 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Slaghuis macht den Sack zu

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1872
Klein-Auheim das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 bei der TSG Niederdorfelden am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft
unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten König / Braun zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmid / Koch wurden im
Anschluss Jakob / Holhorst indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Jakob / Zech bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Böhn / Kemmerer. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte Aris Jakob
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luis Philip Koch ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht
so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können.
Einen Zähler für das Team verpasste Tobias König bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Sven Schmid. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schmid endete. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Edris Jakob zwar einen Satz weggeben, fuhr
im Anschluss sein Spiel gegen Ralf Böhn aber trotzdem sicher mit 11:4, 11:4, 8:11, 11:8 ein. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Karsten Braun und Harald Prokesch beendet, das
Karsten Braun letztendlich gewann. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Jannik Zech den Fünf-Satz-Sieg gegen Regina Slaghuis
unter Dach und Fach hatte. Ohne Satzgewinn für Alexander Holhorst verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Stefan Kemmerer. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Aris Jakob bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sven Schmid. 14:13 (Jakob)
bzw. 34:5 (Schmid) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias König bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Luis Philip Koch dann doch niedergerungen worden. Edris Jakob
hatte im Spiel gegen Harald Prokesch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 22:14 für Jakob
und 22:14 für Prokesch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Karsten Braun gegen Ralf Böhn dann
besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 22:4 für Braun und 14:13 für Böhn seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jannik Zech sein Spiel gegen Stefan Kemmerer
letztlich in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Holhorst bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Regina Slaghuis. Durch das Ergebnis
in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Holhorst und 1:9 für Slaghuis seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Niederdorfelden die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 26:14 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
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Die Mannschaft des TSV 1872 Klein-Auheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Niederdorfelden

Doppel: König / Braun 1:0, Jakob / Holhorst 0:1, Jakob / Zech 0:1 
Einzel: A. Jakob 0:2, T. König 0:2, E. Jakob 2:0, K. Braun 2:0, J. Zech 1:1, A. Holhorst 0:2 

 TSV 1872 Klein-Auheim
Doppel: Schmid / Koch 1:0, Prokesch / Slaghuis 0:1, Böhn / Kemmerer 1:0 
Einzel: S. Schmid 2:0, L. Koch 2:0, H. Prokesch 0:2, R. Böhn 0:2, S. Kemmerer 2:0, R. Slaghuis 1:1


